PFARRER CHRISTFRIED WEIRAUCH
Wohnanschrift:
Friedrichstr. 43,01067 Dresden
Telefon (privat): 0351/3226 81 46
E-Mail: chrisweirauch@web.de

Pfarrersprechstunde in der Annenkirche

jeden Donnerstag, 17 - 18 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon und Telefax Annenkirche (auch Anrufbeantworter): 0351 /4 95 15 54

Pfarrersprechstunde in der Matthauskirche
jeden Dienstag, 16 - 17 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon Uiber Pfarramt: 0351/4 96 19 66

Unser Pfarramt
FriedrichstraBe 43,01067 Dresden
Telefon: 0351/4 96 19 66, Telefax: 0351/4 9605 82

Gemeindepadagoginnen
Annegret Richter, E-Mail: annegret.richter@evlks.de
Theresa Rossenbach, E-Mail: theresa.rossenbach@evlks.de
Telefon: 0351/4 39 39 32

Internet: www.kirche-dresden.de
Unser Pfarramt und die Verwaltung des Matthausfriedhofes befinden sich

in der Matthauskirche Friedrichstr. 43, rechter Eingang (bitte klingeln!)
Telefon: 0351/ 4 96 19 66, Telefax: 0351/ 4 96 05 82

E-Mail (Pfarramt): mattkirch@arcor.de oder kg.dresden annen matthaeus@evlks.de

E-Mail (Friedhof): mattkirch@arcor.de

Offnungszeit (Pfarramt)
dienstags 9 -14 Uhr

Offnungszeit (Friedhofsverwaltung)
dienstags 9-15 Uhr und donnerstags nach Vereinbarung

Kirchgeldkonto und allgemeines Spendenkonto
Landeskirchliche Kreditgenossenschaft Sachsen eG (LKG)
BIC: GENODED1DKD, IBAN: DE36 3506 0190 1668 3000 29

Konto fir den Friedhof
Landeskirchliche Kreditgenossenschaft Sachsen eG (LKG)
BIC: GENODED1DKD, IBAN: DE14 3506 0190 1668 3000 37

Seelsorge im Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt

Pfarrerin MiBbach, Telefon 0351 /4 8047 40
Sprechzeit: dienstags 13 -14 Uhr, donnerstags 16 -17 Uhr und nach Vereinbarung

Seelsorge im Elsa-Fenske-Heim und im Haus Lobtau
Uber unser Pfarramt
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Kirchennachrichten der
Annen-Matthaus-Kirchgemeinde Dresden

Dezember 2019/ Januar/ Februar 2020
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Evangelisch-Lutherische
Landeskirche Sachsens
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,Nun komm, der Heiden Heiland, der Jungfrauen Kind erkannt, dass sich wunder
alle Welt, Gott ihm solch Geburt bestellt. Er ging aus der Kammer sein, dem
koniglichen Saal so rein, Gott von Art und Mensch, ein Held, sein Weg er zu laufen eilt”

EG 4, 1+2, Luther 1524 nach Ambrosius v. Mailand, um 386
Liebe Gemeinde,

die Adventszeit, die Weihnachtszeit ist ein Spannungsfeld aus Bewegung und
Ruhe. Ruhe strahlt es aus, das uralte Adventslied Veni redemptor gentium® ,Nun
komm, der Heiden Heiland". Ein gleichsam heiliger Schauer ging schon als Kind tber
meinen Rlcken, als ich im Gesangbuch las: ,Ambrosius von Mailand 386" - soooo alt!
Im Lateinunterricht einst zu Studienbeginn sangen wir es in der Originalsprache,
nattrlich mit der Melodie aus dem 12. Jahrhundert, die Luther modernisiert hatte.
Gegeniber dem uralten Text geradezu ,modern’, und dennoch voller Ruhe.

Nun, so ruhig auch die Melodie sein mag, der Text ist bewegt wie die
Weihnachtsgeschichten. Da ist kommen und gehen, eilen und laufen, auf- und
abfahren, Welten werden durchmessen und Zeiten. Wenn wir unser fahren und laufen,
unser eilen von Kaufhaus zu Kaufhaus, von Konzert zu Konzert, von Weihnachtsmarkt
zu Weihnachtsmarkt, Feier zu Feier als Abbild dieser biblischen Bewegung, dieser
heiligen Eile verstehen konnten, wéare da nicht der ganze negative Stress wie
weggeblasen? Jesus, der gottlich - kénigliche Held, ist herunter gekommen in Stall und
Krippe. Er kennt die Tiefen des Menschseins. VWWohin auch immer wir kommen im Leben
und Sterben - Jesus war schon dort.

Ja, ein Spannungsfeld aus Bewegung und Ruhe, das ist Advent, das ist
Weihnachten. Maria und Josef — unterwegs. Die Hirten eilen zum Kind. Die Weisen
machen sich auf und folgen dem Stern. Aber da ist auch Ruhe: ,Dein Krippen glanzt hell
und klar, die Nacht gibt ein neu Licht dar. Dunkel muss nicht kommen drein, der Glaub
bleib immer im Schein.” Wie sehnen wir uns nach Ruhe, Frieden, Licht! Wir lieben die
Adventszeit wohl deswegen so sehr. Laut einer Umfrage ist es sogar die beliebteste
Jahreszeit. Es ist die Sehnsucht nach Ruhe, nach Frieden, nach Licht. Alles geht von
dieser Krippe, von diesem Kind aus. In der Stille der besonderen Nacht héren wir die
Friedensbotschaft, sie kommt aus einer anderen Welt, aus der Vollendung Gottes.
Auch die Kerzen strahlen mit anderem Glanz in den langen Dezembernichten. Sie
weisen darauf hin: Der Retter der Volker ist in die Dunkelheit dieser Welt herab
gekommen, um sie hell zu machen. Tragen wir dieses Licht zu denen, die ganz im
Finsteren sitzen. Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt.

Ich wiinsche Ihnen eine gute Zeit im Spannungsfeld von Bewegung und Ruhe.

lhr Pfarrer

sonntag, 8. Dezember 2019, 16.00 unr
Weihnachtskonzert des Knabenchores des Heinrich-Schiitz-Konservartoriums
Leitung: Matthias Jung

Donnerstag, 12. Dezemiber 2019, 19.30 Unr
Konzert der Musikbricke Prag - Dresden
Colleguim 1704 und Collegium Vocale 1704

Weihnachtskonzert ,Messias“ von G. F. Handel Leitung: Vaclav Luks

Freitag, 13. Dezember 2019, 19.30 Unr
Weihnachtskonzert des Dresdner Kammerchores
Leitung: Hans-Christoph Rademann

sonntag, 15. Dezember 2019, 16.00 Unr
Weihnachtskonzert des Chores ,Friedrich Wolf“ Dresden
Leitung: Eric Weissheit

Mittwoch, 25. Dezember 2019, 17.00 Unhr
Weihnachtskonzert der Cappella Sagitariana
Leitung: Norbert Schuster

Dienstag, 31. Dezember 2019, 20.00 Uhr
,Der Messias” von G. F. Handel
Sachsisches Vocalensemble, Batzdorfer Hofkaspelle und Solisten
Leitung: Matthias Jung

Mittwoch, 1. Januar 2020, 19.30 Uhr
[talienische Festlichkeiten - Werke von A. Corelli, A. Skarlatti,
F. Geminiani und B. Galuppi
Colleguim 1704 und Collegium Vocale 1704
Leitung: Vaclav Luks

Mittwoch, 5. Februar 2020, 20.00 Uhr
Konzert der New York Gospel Stars

Donnerstag, 6. Februar 2020, 19.30 unr
Colleguim 1704 und Collegium Vocale 1704
Werke von A. Stradella u.a. Leitung: Vaclav Luks

Eintrittskarten an allen bekannten Vorverkaufskassen und an der Abendkasse (nicht im Pfarramt!)



In unsere FURBITTE schlieRen wir ein
Die Verstorbenen und inre Angehérigen

am 13. September 2019 Helga Troger, 90 Jahre
am 9. Oktober 2019 Ursula Bauer, geb. Ziem, 79 Jahre
am 18. Oktober 2019  Dieter Miedtank, geb. BloB3, 81 Jahre

,Meine Zeit stent in deinen Handen.” Psalm 3116

Getraut wurden

am 5. Oktober 2019 Richard Kordaf und Katharina, geb. Ludwig

LAlle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen.” 1. Korinther 16,14

Angebote fur Kinder
Die ,Kirchenmause*

Herzliche Einladung zum Familienfriihstiick am Samstag, dem 4. Januar, 10.00 Uhr.
Beitrage fUr das Frihsticksbuffet sind herzlich willkommen!

Jahreslosung 2020
Ich glaube; hilf meinem Unglauben!
Markus 9,24

KONZERTE IN DER ANNENKIRCHE

Sonntag, 1. Dezember 2019, 17.00 Unhr
Pastorale: Hirtenweihnacht von M. Charpentier
Barockorchester netzwerk alte musik, Leipziger Vokalkollektiv

Freitag, 6. Dezember 2019, 19.00 Uhr und

Samstag, 7. Dezember 2019, 14.30 Unhr und 17.30 Uhr
Weihnachtskonzerte der Dresdner Bergfinken
Leitung: Ulrich Schldégel und Max Réber

UNSER GEMEINDELEBEN
Veranstaltungsort Annenkirche

Seniorenkreis
Donnerstag, 23. Januar und 20. Februar, 14.30 Uhr

Blockflotenkreis
donnerstags, 18.30 Uhr

Informations- und Gespréachskreis
Dienstag, 28. Januar - Einladung zur Bibelwoche und
Dienstag, 25. Februar, 19.30 Uhr

Helferkreis
Donnerstag, 20. Februar, 16.00 Uhr

Veranstaltungsort Matthauskirche

Bibelstunde: dienstags

im ,Haus der Stille*, 16.30 Uhr
10.12;7.und 14.1;;4.und 11.2.

in der Matthduskirche, 17.00 Uhr

3.und 17.12.;21.und 28.1.; 18.und 25.2.

Zirkus in der Kirche fir Kinder und Jugendliche
(auBer in den Ferien)

dienstags, 16.30 - 17.30 Uhr (Anfanger)
dienstags, 17.30 - 19.00 Uhr (Fortgeschrittene)

Evangelische Gottesdienste in den Heimen

Elsa-Fenske-Heim

Donnerstag, 26.12., 11.00 Uhr, Freitag, 31.1. und

28.2.,14.30 Uhr
Kath. Pflegeheim St. Michael

Freitag, 20.12.,17.1.und 21.2.,, 15.30 Uhr
Pflegewohnzentrum WachsbleichstraRe

Mittwoch, 18.12.,29.1.und 26.2., 10.00 Uhr
Pflegeheim, Lobtauer StraRe 31

Freitag, 13.12.,,31.1.und 28.2., 16.00 Uhr

und im Haus M - 10.00 Uhr
Vitanas Senioren Centrum Am Sternplatz

Mittwoch, 25.12., 11.00 Uhr, Januar und Februar

nach Verinbarung, Dienstag, 10.00 Uhr



Jahreslosung 2020, Motiv von Stefanie Bahlinger, Mdssingen,
www.verlagambirnbach.de

Ruckblick Kunstwerkstatt “ Kunst schafft
Begegnung — Begegnung schafft Kunst”

Wie koénnen sich Menschen verschiedener Generationen begegnen, in Austausch
miteinander kommen und etwas Schénes zusammen erleben? Diese Frage steht Uber
dem Projekt “Kunstwerkstatt”, das mittlerweile zum 3. Mal in Kooperation mit dem
Mehrgenerationenhaus des riesa efau und dem Kirchenbezirk Dresden Mitte stattfand.
Dieses Mal trafen wir uns jeweils freitags fur zwei Stunden in der Matthduskirche.
Vielen Dank, dass wir die Riume daflr nutzen konnten! In allen drei bisher
stattfindenden  Kunstwerkstdtten kamen Menschen unterschiedlichen Alters
zusammen, die Spanne reichte von 4 Jahren bis ca. 80 Jahren. Auch junge Erwachsene
und Teenager nahmen bisher an der Kunstwerkstatt teil. Das Verbindende aller
Teilnehmenden war die Lust am kreativen Gestalten ohne grof3en kinstlerischen
Anspruch. Es dient als Mittel sich selbst auszudriicken, in Kontakt mit sich und anderen
Menschen (Uber Farben und Formen zu kommen. In diesem Jahr haben wir zum Beispiel
Psalmenmalerei ausprobiert - zu einem Psalmvers der eigenen Wahl entstanden so
Bilder oder Collagen. Am letzten Termin aller ,Kunstwerkstatten fand eine kleine
Ausstellung der entstandenen Werke in den Raumen des riesa efau statt. Diese
gemeinsame Rickschau und das Betrachten der Bilder bildete einen gelungenen
Abschluss. Es zeigte sich, dass die Begegnung in der altersgemischten Gruppe und der
Austausch Uber das gemeinsame Kreativsein fir alle eine Bereicherung war. Die
Teilnehmenden gaben sich untereinander Anregungen und Hilfestellung, Gesprache
Uber das eigene Leben, eigene Erfahrungen konnten geteilt werden, es fand eine Art
des Kontaktes und Austauschs statt, der von allen als etwas Besonderes und auch
Ungewohntes wahrgenommen wurde. Wir freuen uns, dass die Kirche als Ort der
Begegnung auch fur solche niedrigschwelligen Angebote Raum sein kann. Und so soll es
auch im kommenden Jahr wieder eine Kunstwerkstatt geben.

Maria Margarete Payer (Kunsttherapeutin) und Annegret Richter-Mesto
(Gemeindepadagogin)

Freundliche Erinnerung

Ein neues Jahr beginnt - im Mai werden Sie wieder die KIRCHGELD-BESCHEIDE fur 2020
erhalten. Falls sie diesen fir uns so wichtigen ,Mitgliedsbeitrag” fir 2019 noch nicht entrichtet
haben - jetzt ist es noch moglich!  Vielen Dank!



Liebe Gemeinde,

seit mittlerweile Gber 4 Jahren (mit Elternzeit-Unterbrechung) durfte ich ab und
an gemeindepadagogisch in der Matthauskirche tatig sein. Seit 2018 gibt es einmal
monatlich die Treffen der Kirchenmause oder ein Familienfrihstick. Auch die
Beteiligung am  Familiengottesdienst ~ zum  Schulbeginn  und  anderen
Familiengottesdiensten oder auch der Kinder- und Familienkreuzweg am
Grindonnerstag und zuletzt die Kunstwerkstatt sind mir in guter Erinnerung. Die
Zusammenarbeit mit einigen sehr zuverldssigen, engagierten und kreativen
Ehrenamtlichen wird mir fehlen. Die Strukturreform der Landeskirche bringt es mit
sich, dass ich zukUnftig nicht mehr im Kirchenbezirk angestellt sein werde, sondern in
der neuen zukinftigen Gemeinde Johannes-Kreuz-Lukas. Deshalb mdchte ich mich
aus der Annen-Matthdus-Gemeinde verabschieden. Am 4. Januar lade ich nochmal
herzlich zum Familienfrihstick ein. Vielleicht gibt es ja jemanden, der Lust hat, das
zuklnftig fortzufUhren und ab und an dazu einzuladen. Das Format Familienfrihstick
wird von ganz unterschiedlichen Menschen mit jingeren und auch schon &lteren
Kindern oder auch ohne Kinder besucht. Alle bringen etwas mit, Kaffee und Tee
werden bereit gestellt. Es gibt ein Lied und eine kleine Andacht, auch gebastelt haben
wir schon miteinander. Bisher hat es ca. einmal im Quartal stattgefunden, jeweils
samstags von 10 - 12 Uhr. Wer daran Interesse hat, moge sich bei mir melden:

0351/4393932 oder annegret.richter@evlks.de.

Ich wiinsche der Gemeinde bei allen zukinftigen Entwicklungen viel Mut und Elan
und vor allem Gottes Segen!

Ihre Gemeindepadagogin Annegret Richter-Mesto

Okumenische Bibelwoche 2020

Deuteronomium - ein unbekanntes und fremd wirkendes Buch? Die Bibelwoche zeigt,
dass das 5. Buch Mose viel mehr ist: ein ,Evangelium’, das die leidenschaftliche
Beziehung zwischen Gott und Mensch auf dem Herzen hat, ein Geschichtswerk, das
Identitat fir die Zukunft formuliert und ein Text, der Antworten auf die Fragen einer
schnelllebigen und technologisierten Welt geben kann.

27.1.-31.1.2020, 19.30 Uhr im Haus an der Kreuzkirche

Unsere Gottesdienste im Dezember 2019

01. Dezember
1. Advent

Dankopfer: Arbeit mit Kindern

08. Dezember

2. Advent

Predigttext: Lukas 21,25-33
Dankopfer: eigene Gemeinde

15. Dezember

3. Advent

Predigttext: aus Lukas 3
Dankopfer: eigene Gemeinde

22. Dezember

4, Advent

Predigttext: Korinther 1,18-22
Dankopfer: eigene Gemeinde

24. Dezember
Heiliger Abend

Dankopfer: eigene Gemeinde,

Gehorlosengemeinde und Nachtcafe

25. Dezember
Weihnachtsfest

Predigttext: Titus 3,4-7
Dankopfer:eigene Gemeinde

26. Dezember

2. Weihnachtstag

Predigttext: Hebraer 10,32-39
Dankopfer: Katastrophenhilfe

ANNENKIRCHE

MAT THAUSKIRCHE

9.30 Uhr
Gottesdienst
im Haus der Stille
Pfarrerin Mi3bach

15.00 Uhr
Adventsfeier fir Jung und Alt, mit Kaffeetrinken
in der Matthduskirche

11.00 Uhr
Sakramentsgottesdienst
Pfarrer Weirauch

11.00 Uhr
Gottesdienst
mit Flotenmusik
Pfarrer Weirauch

9.30 Uhr
Sakramentsgottesdienst
Pfarrer Weirauch

15.00 Uhr
Christvesper m. Krippenspiel
und der Gehorlosengemeinde
Pfn. Kluge & Frau Rossenbach

17.00 Uhr
Besinnliche Orgelvesper
Pfr. Weirauch, Frau Weirauch

9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Weirauch

9.30 Uhr
Sakramentsgottesdienst
mit Flotenmusik
Pfarrer Weirauch

9.30 Uhr
Gottesdienst
im Haus der Stille
Pfarrerin MiBbach

15.00 Uhr
Christvesper m. Krippenspiel
und dem Friedrich-Wolf-Chor

Pfarrer Weirauch

9.30 Uhr
Sakramentsgottesdienst mit Flotenmusik
in der Annenkirche
Pfarrer Weirauch

9.30 Uhr
Sakramentsgottesdienst
in der Matthduskirche
Pfarrer Weirauch


mailto:annegret.richter@evlks.de

29.Dezember

1. Sonntag nach Weihnachten
Predigttext: Hiob 42,1-6
Dankopfer: eigene Gemeinde

31. Dezember
Altjahresabend

Predigttext: Hebraer 13,8-9b
Dankopfer: eigene Gemeinde

16.30 Uhr
Sakramentsgottesdienst
Pfarrer Weirauch

9.30 Uhr
Gottesdienst
im Haus der Stille
Pfarrerin MiBbach

17.00 Uhr
Andacht zur Jahreswende
im Haus der Stille
Pfarrerin MiZbach

Unsere Gottesdienste im Januar 2020

01. Januar

Neujahr

Predigttext: Hebrder 13,8
Dankopfer: Gesamtkirchl. Aufgaben
der EKD

05. Januar

2. Sonntag nach Weihnachten
Predigttext: Jesaja 61,1-3
Dankopfer: eigene Gemeinde

12. Januar

1. Sonntag nach Epiphanias
Predigttext: Matthdus 3,13-17
Dankopfer: eigene Gemeinde

19. Januar

2. Sonntag nach Epiphanias
Predigttext: aus Jeremia 14
Dankopfer: eigene Gemeinde

26. Januar

3. Sonntag nach Epiphanias
Predigttext: Apostelgesch. 10,21-35
Dankopfer: Bibelverbreitung

Annenkirche

10.15 Uhr
Gottesdienst in die Frauenkirche
Prases Annette Kurschus und Pfn. Angelika Behnke
17.00 Uhr
Sakramentsgottesdienst in der Kreuzkirche
Pfarrer Milkau

11.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Weirauch

9.30 Uhr
Sakramentsgottesdienst
Pfarrer Weirauch

11.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Weirauch

11.00 Uhr
Sakramentsgottesdienst
Pfarrer Weirauch

9.30 Uhr
Sakramentsgottesdienst
Pfarrer Weirauch

9.30 Uhr
Gottesdienst
im Haus der Stille
Pfarrerin Mifsbach

9.30 Uhr
Sakramentsgottesdienst
Pfarrerin Mif3bach

9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Weirauch

Monatsspruch fir Dezember 2019:
LWer im Dunkel lebt und wem Kein Licht leuchtet, der vertraue auf den Namen des
Herrn und verlasse sich auf seinen Gott.”
Jesaja 50,10

Monatsspruch fur Januar 2020:
LGott ist treu.”

1. Korinther 1,9

Unsere Gottesdienste im Februar 2020

Annenkirche Matthauskirche

02. Februar 9.30 Uhr
Letzter Sonntag nach Epiphanias 9.30 Uhr Gottesdienst

im Haus der Stille
Pfarrerin Mifsbach

Predigttext: Offenbarung 1,9-18
Dankopfer: Gesamtkirchl. Aufgaben

Sakramentsgottesdienst
Pfarrer Weirauch

der VELKD

09. Februar 9.30 Uhr
Septuagesamae Sakramentsgottesdienst
Predigttext: Matthdus 20,1-16 in der Matthduskirche

Dankopfer: eigene Gemeinde Pfarrerin Mif3bach

16. Februar

Sexagesimae

Predigttext: Hesekiel 2,1-5
Dankopfer: Besondere
Seelsorgedienste

23.Februar

Estomihi

Predigttext: Lukas 18,31-43
Dankopfer: eigene Gemeinde

11.00 Uhr
Sakramentsgottesdienst
Pfarrer Weirauch

9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Weirauch

11.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Weirauch

9.30 Uhr
Sakramentsgottesdienst
Pfarrer Weirauch

Monatsspruch fur Februar 2020:
HINr seid teuer erkauft; werdet nicht der Menschen Knechte.”
1. Korinther 723



	in der Matthäuskirche, 17.00 Uhr 3. und 17. 12.; 21. und 28.1.; 18. und 25.2.

